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Niederschrift 
 
über die 3. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, 
Klimafolgeanpassung und Umwelt der Stadt Schortens 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

Donnerstag, 02.03.2023 

Sitzungsort: 
 

Bürgerhaus Schortens, 
Weserstraße 1, 26419 Schortens 
 

Sitzungsdauer: 
 

17:00 Uhr bis 18:46 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
Ausschussvorsitzender  
RM Uwe Burgenger  
  
Ausschussmitglieder  
RM Heide Bastrop  
RM Christian Berner  
RM Martin von Heynitz  
RM Axel Homfeldt  
RM Kirsten Kaderhandt  
RM Jörg Wächter  
  
stv. Ausschussmitglieder  
RM Dennis Gunkel  
RM Detlef Kasig  
  
Grundmandat  
RM Werner Conrad  
  
Von der Verwaltung nehmen teil:  
Bürgermeister Gerhard Böhling  
FBL Andreas Büttler  
TA Petra Kowarsch  
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 

 
 1. Eröffnung der Sitzung   

 
 Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung.  

 
  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  



Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Zahl der 
anwesenden Ausschussmitglieder sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

  
 3. Feststellung der Tagesordnung   
  

Die Tagesordnung wird wie vorliegend festgestellt. 
 

  
 4. Genehmigung der Niederschrift vom 19.01.2023  - öffentlicher Teil   
  

Die Niederschrift wird genehmigt.  
 

  
 5. Einwohnerfragestunde   
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 

  
 6. Sachstandsbericht Jeversches Moorland, Kartierung der Biotoptypen, 

Avifauna, Libellen und Amphibien  SV-Nr. 21//0518 
  

Dipl. Ing. Landespflege, Peter Pauschert und Dipl. Biologin Petra 
Wiese-Liebert stellen die Biotoptypenkartierung und die Ergebnisse aus 
den einzelnen Artenkartierungen (Amphibien, Libellen, Vögel sowie 
Zufallsfunde bei z.B. Schmetterlingsarten) vor.  
Beide Kartierer bzw. Landschaftsplaner stellen fest, dass im Vergleich 
zu der Kartierung des Niedersächsischen Landesamtes aus dem Jahre 
2000 viele moortypische Arten nicht mehr oder nur noch rudimentär 
erfasst werden konnten. Dies ist zum einen aufgrund des 
Nähstoffeintrags in das Niedermoorgebiet begründet. Zum anderen sind 
die brach gefallenen Flächen, die nicht mehr beweidet werden auch ein 
Problem. Es wachsen Gehölze auf und die werden als Ansitz von 
Greifvögeln oder den Saat- und Rabenkrähen genutzt. Hier brüten dann 
in der Regel keine Kiebitze mehr, die ein weites offenes Land mit 
ausgedehnten Sichtachsen als Fluchtdistanz benötigen. Zudem 
machen die trockenen Jahre und besonders die Sommer 2018 -2022 
dem Niedermoor zu schaffen. Das Oberflächenwasser wird zu schnell 
aus dem Niedermoorbereich abgeführt, selbst die kleineren neu 
angelegten Gewässer auf der Jeverschen Seite sind fast ganz 
ausgetrocknet. 
In fast allen topographischen Karten fällt auf, dass das Niedermoor (in 
Schortens sind es 48 ha) aufgrund der Trockenheit gesackt ist. 
 
Der noch folgende Pflege- und Entwicklungsplan, für die das Büro 
Wiese und Liebert beauftragt ist muss folgende Fragen beantworten: 
 

• Ist eine Wiedervernässung in einigen Bereichen möglich? 

• Wie kann die Wasserhaltung verzögert oder verändert werden 
durch welche Maßnahmen, evtl. mit einer Zuwässerung durch 
Solarpumpen? 

• Wie können Flächen wieder mit Rindern, Schafen beweidet 
werden? 



• Wie könnte eine kleinteilige Nutzung der Flächen erfolgen? 

• Wie könnte der Grasschnitt energetisch weiterverwendet 
werden? 

• Könnte ein Pflegehof Pflegearbeiten in den brach liegenden 
Flächen übernehmen? 
 

Die Ausschussmitglieder:innen sind sich einig darüber, dass auch eine 
intensive Diskussion mit den Pächtern erfolgen muss. Es müssen 
Fachleute, die sich mit der Moorpflege auskennen zur Zieldiskussion 
hinzugezogen werden.  
 
RM Homfeldt regt an, im Herbst einen gemeinsamen Ausschuss mit 
den Ratsgremien aus Jever und Schortens, dem Landkreis und den 
Nutzern der Flächen einzuberufen. 
Hier soll dann das Pflege- und Entwicklungskonzept vorgestellt und 
beraten werden mit dem Ziel, die Niedermoorflächen zu erhalten und 
wieder artenreicher zu entwickeln. 
 
Dieser Anregung wird einstimmig gefolgt. 

  
 7. Pilotprojekt dynamisches Licht für den Radweg Ginsterweg   

SV-Nr. 21//0516 
 

 FBL Büttler stellt das Beleuchtung-Konzept -vorgesehen für den 
Ginsterweg als Pilotprojekt vor. Hier sollen 28 Leuchten mit neuer 
Sensorik und Steuerung bzw. neuen Leuchtmitteln ausgestattet 
werden. 
Die Stromkostenersparnis liegt im Vergleich zum Bestand bei 1/3. Es 
können evtl. noch Fördermittel beantragt werden. 
 
Anmerkung der Verwaltung:  
Der Fördermittelantrag wurde gestellt. Der Antrag auf vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn ist ebenfalls erfolgt. Die Förderquote beträgt 40 %. 
 
Es ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag: 
 

 Der VA möge beschließen: 
 
Die Bauverwaltung wird beauftragt, das Pilotprojekt „Dynamisches Licht 
für den Ginsterweg“ über swb Beleuchtung GmbH durchzuführen. 
 
 

 8. Klimaschutzprojekt; Earth Hour 25.03.2023  SV-Nr. 21//0510 
 

 FBL Büttler stellt die Aktion vor, an der die Stadt Schortens schon seit 
einigen Jahren symbolisch und gerne teilnimmt.  
 

  
 9. Klimaschutzprojekt "Stadtradeln 2023"  SV-Nr. 21//0514 

 
 Die Klimaschutzaktion Stadtradeln wird in Schortens ebenfalls 

unterstütz und soll in diesem Jahr auch mit Aktionstagen belebt werden. 
 



Es ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag: 
 

 Der VA möge beschließen: 
Die Stadt Schortens nimmt 2023 gemeinsam mit den Landkreisen 
Friesland, Wittmund und Aurich am Klimaschutzprojekt „Stadtradeln 
2023“ im Aktionszeitraum vom 03. September bis zum 23. September 
2023 teil.  
 
 

 10. Klimaschutzprojekt „Sternenfunkeln über Friesland“  SV-Nr. 21//0515 
 

 FBL Büttler stellt das Ziel dieser Aktion vor und unterstreicht, dass auch 
durch die Steuerung der neuen Lichttechnik-Leuchten nicht mehr die 
ganze Nacht durchleuchten müssen und Störlicht beim Sterne 
Beobachten damit unterbunden wird. 
 

  
 11. Handlungs – und Arbeitsfelder: Welche Inhalte sollen grundsätzlich in 

diesem Fachausschuss „AKKU“ beraten werden. 
(siehe hierzu TOP 7 der Niederschrift vom 19.01.2023)   
SV-Nr. 21//0513 
 

 FBL Büttler stellt die 6 Handlungsfelder aus der Sitzungsvorlage vor. 
 
Er beschreibt anhand von Beispielen, die Möglichkeiten einer 
Klimaanpassungsstrategie in Schortens: 
 

• wie das Einführen von Fahrradstraßen,  

• verkehrsberuhigte Bereiche, 

• Ressourcenschonende Bauleitplanung, 

• den Einsatz von mehr erneuerbaren Energien in Schortens 

• die umfangreiche Information von Bürger:innen über 
Energieprojekte oder etwa 

• welche Gebäude sollen saniert werden und welche 
Gebäudestandards setzen wir um, 

RM Homfeldt hält es für extrem wichtig eine Priorisierung und 
Konkretisierung der Ziele und Themen festzulegen und sie sollten nicht 
allein von Möglichkeiten der Förderungen abhängig sein. 
 
Es sollte eine Vernetzung mit anderen Kommunen geben. 
 
RM Conrad bringt noch in die Diskussion ein, neben den Blumenwiesen 
in Schortens mehr für den Insektenschutz in Schortens zu tun.  
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

  
 12. Frühjahrsputz 2023  SV-Nr. 21//0509 

 
 FBL Büttler stellt die Frühjahrsputzaktion vor an der wie in jedem Jahr 

wieder viele ehrenamtliche Müllsammler:innen unterwegs sind. Auch in 
diesem Jahr werden die Helfer:innen wieder mit Erbsensuppe versorgt. 



Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
  
 13. Anfragen und Anregungen:   
  

Es werden keine Anfragen oder Anregungen gestellt. 
 

  
  
Schortens, 31.03.2023 
 
      
      
 
     
Ausschussvorsitzender           Bürgermeister   Protokollführer 
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